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Stellenausschreibung
Die Stadt Dornbirn schreibt hiemit die Stelle einer männ¬

lichen Kanzleihilfskraft für den städt. Werkhof, die auch die

dortige Materialbuchhaltung zu besorgen hat, zur Bewer¬
bung aus.

Anstellungsbedingungen: Osterreichische Staatsbürger¬
chaft, ehrenhaftes Vorleben, moralische, geistige und kör¬

perliche Eignung, entsprechende, schulische Vorbildung (Han¬
delsschule, Bundesgewerbeschule oder dgl.) Bewerber im
Alter bis zu 20 Jahren werden bevorzugt

Die ordnungsgemäß gestempelten Gesuche, die mit einen
handgeschriebenen Lebenslauf und Schul= und Verwendungs¬
zeugnissen der ev. bisherigen Tätigkeiten belegt sein müssen,

ind bis spätestens Montag, den 28. Jänner 1957, im neuen
Rathaus, Zimmer Nr: 30 einzubringen 225

Der Bürgermeister: Dr. G. A. Moosbruggen

Verlautbarung !

Für die Zufahrtswege nach Martinsruh u. zw.:
a) Weg von der Bundesstraße entlang dem Stiglbach
b Dammweg beginnend beim Dorfer Achsteg und

Weg von der Höchsterstraße unterhalb Werbenho
is zur Möckle=Brücke

wird in Anwendung von § 53 der Gemeindeordnun
sofort eine Gewichtsbeschränkung für Fahrzeuge allen

bis höchstens 3 t Gesamtgewicht und eine Geschwindigkeits¬

beschränkung bis höchstens 40 km/Stunde angeordnet. 175
Der Bürgermeister: Dr. G. A. Moosbruggen

Holzfällungsanmeldung und

Forsipflanzenbestellung 1957

Die Holzfällungsanmeldungen und Forstpflanzenbestel¬
ungen für das Jahr 1957 werden in der Zeit vom

Montag, den 14. Jänner bis einschließlich Mitkwoch,
den 16. Jänner 1957, von 8 — 12 Uhr vormittags
m alten Rathaus, Zimmer Nr. 17, entgegen genommen

Die Anmeldungen haben die im Anmeldungsvordrucke

vorgesehenen Angaben zu enthalten: Name, Wohnort,
Straße und Hausnummer des Anmelders, Parzellen Nr
und Flächenausmaß, Katastralgemeinde und Ortsbezeichnung
des Waldes, ferner die Nutzungsart (Plenterung, Kahl¬
schlag oder Durchforstung). Bei Plenterung ist die Stamm¬

zahl und das Festmaß, bezw. Raummaß der beabsichtigten
Nutzung, bei Kahlschlägen außerdem das Ausmaß der
Schlagfläche anzugeben. Bei Schlägerungen über 50 Stämme
ist Name und Wohnort des Schlagunternehmers anzugeben

Anmeldungen mit wesentlichen Mängeln (Fehler
der Parzellennummer u. dgl.) können nicht in 2¬
handlung bezogen werden.

Zur Anmeldung für die Holzse ägerung ist der Grund
besitzbogen oder eine andere Urkund¬der die Grund
parzelle und das Ausmaß des betrefrnden Waldes ersicht
lich ist, mitzubringen

Auch Durchforstungen sind anszeigepflichtig,
Ein besonderes Augenmerk wird auf die Anmeldung

und Auszeige des Brennholzbedarfes in der Alpwirtschaft
gerichtet. Jeder Alpmeister ist verpflichtet, seinen Breunholz¬
edarf zur Auszeige anzumelden
Holzfällungen ohne försterliche Auszeige sind strafbar.
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Sonntag, 13. Jänner 1957

Für die Aufforstung von nicht benötigten Alpweideböden
ind Bergmähder werden im Jahre 1957 Aufforstungsbei¬
hilfen gegeben. Der hiezu erforderliche Pflanzenbedarf möge

gleichfalls bestellt werden 135
Der Bürgermeister: Dr. G. A. Moosbrugger

Volksbewegung der Stadt Dornbirn
im Monat Dezember 1956

Geburten:
Gerhard, Sohn des Arthur Fend, Koblach

2. Maria, außerehelid
2. Werner, Sohn des Helmut Schwärzler, Höchsterstr. 34
2. Silvia Ulrike, Tochter des Dipl.=Ing. Dr. Franz Haas,

Gutenbergstraße 12
Rosmarie Sonja, Tochter des Oskar Hämmerle, Lustenau3

Rosmarie Rita, Tochter des Robert Sohm, Schloßg.

Waltraud Johanna, Tochter des Robert Sohm,
Schloßgasse
Werner Hendrik, außerehelich
Edgar Paul, Sohn des Paul Löhr, Lindau=Reutin
Werner, Sohn des Josef Plaickner, Götzis
Dietmar Franz, Sohn des Franz Mäser, Dr. Olzstr.1

Siegfried, Sohn des Johann Preißegger, Bäumleg. 12

Andrea, Karla, Maria, Luise, Tochter des Mario Clauer
Ob. Kirchweg 12
Gerhard, Sohn des Siegmund Klammer, Rohrbach 32

Margit, Maria, Emma, Tochter des Josef Giselbrecht
Götzis

Gerhild Maria, Tochter des Alois Müller, Lauterack
Herbert Christian, Sohn des Gottfried Neuhauser
Götzis
Hedwig Ingrid, Tochter des Fridolin Frener Rohrbach56

9 Ingrid, Tochter des Kurt Nußbaumer, Birkenwiese 36
10. Gerhard Julius, Sohn des Julius Trotter

Regrellistraße 14
10 Hans Werner, außerehelich
10 Hermann Ambros, Sohn des Hermann Mayr, Gütle 22
O. Angelika Anna, Tochter des Edmund Fetzel, Kehlerau 4
1. Johann Edelbert, außerehelich

11. Renate, Tochter des Johann Hämmerle, Höchst 141
1. Margit, Tochter des Emmerich Rusch, Hämmerlestr. 5

12. Josef Kurt, außerehelich
14. Verhard, außerehelich
14. Waltraud, Tochter des Rudolf Brendle, Lustenau
5. Lothar Oskar, Sohn des Ignaz Perle, Knie 1

5. Günter, Sohn des Dipl. Ing. Herbert Tschann, Eulen¬
tal 13

15 Herta Melanie, Tochter des Alwin Amann, Koblach
5 Maria Helene, Tochter des Walter Tschirf, Spinner¬

gasse 1117.
Doris Elisabeth, Tochter des Hermann Schöch,
Feldkirch=Altenstadt

17 Elfriede, Tochter des Heinrich Schnetzer, Lustenau
18 Birgit, außerehelich
8 Andreas Eduard, Sohn des Dr. Eduard Neyer, Kreuz¬

gasse 4
18

Rudolf Anton, Sohn des Ehrenfried Fetz, Bizau
19. Marianne, Tochter des Ernst Salzmann, Neugasse
20. Waltrand, Tochter des Johann Graller, Höchsterstr. 61
21. Franz Michael, Sohn des Hans Ulmer, Müllerstr. 1

21 Karl August, Sohn des Friedrich Flatz, Schwarzack
21 Christine, Tochter des Eduard Simeaner, Eisplatzg. 36
23. Heide Renate, Tochter des Franz Urthaler, Eisen¬

hammerstraße 
24 Sonja Agatha, Tochter des Josef Amann, Kehlegg 12

7


